Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial» Intelligenz Lemtelr, im vor «Local 
92 Eingang Plautzengaſſe M 385. 


Nro. 196. Dienſtag, den 23. Auguft 1836. 


Angemeldete 8 e m d e. 


Angekommen den 21. Auguſt 1836. 

Herr Oberſt v. Roͤchthofen, Herr Lieut. und Adjutant Schutze von Berlin, 
die Herren Kaufleute Liebold von Grünberg, Hennequin von Hamburg, Szyprows⸗ 
ti von Stettin, Roſenthal, Wolff und Roſenberg von Berlin, Claſſen nebſt Familie 
von Elbing, Bothe von Magdeburg, Reimer von Marienburg, und Lichtenſtein von 

aremberg, Fräulein Steuer von Breslau, log. im engl. Haufe. Die Herren Kauf⸗ 
leute Biſchoff und Weiſe von Graudenz, die Herren Gutsbeſitzer Herzog nebſt Frau 
von Garz und Herzog von Steklin, log. in den 3 Mohren. Herr Oberlandesge⸗ 
richts⸗Referendar. Schwanebeck, Herr Kaufmann Preuß nebſt Familie von Dirſchau, 
Herr Gutsbeſizer v. Piwinicki von Malſau, log. im Hotel de Thorn. Herr Wege⸗ 
Faumeiſter Klpſch aus Bromberg, die Geſchwiſſer Möller aus Tolkenau, Herr Kauf⸗ 
mann Senger aus Dirſchau, log. im Hotel d' Oliwa. i s 

RETTET REN) i 


AVERIASSEMENTS 
1. Zur Sieitation des Baues der Einfaſſungen am Graben hinter der Brennerei 
des Herrn Krumbiegel auf der Riederſtadt, ſteht 5 

Donnerſtag den 25. d. M. Vormittags 11 Uhr, 85 
vor dem Herrn Calculator Kindfleiſch auf dem Rathhauſe Termin an, zu welchem 
Unternehmungeluſtige hiemit eingeladen werden. Auſchſag und Bedingancen a 
aach ver dem Termin deſcleſt täglich einzuſchen. 5 3 
Danzig, den 20. Kuga 1836. 
Die Bau Deputstion. 
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7 2 Die Jagdnutzung auf den Zeldmarken des Lepitzer⸗Landes, welches nahe an 
Schweiusköpfe gelegen, ſoll vom 24. Auguſt d. J. ab, auf 3 Jahre an den Mit 
bietenden verpachtet werden. Der Termin dazu it, : 8 
Mittwoch den 24. Auguſt Vormittag 11 Uhr a 
in dem Conferenz⸗Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hospitals angeſetzt, wohin Pachtluſti⸗ 
ge eingeladen werden. 
Danzig, den 18. Auguſt 1836. a 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitaͤler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
Trojan. Behrend. Koſenmeper. A. T. v. Frantzius. 
— — . — 
Literarifbe Anzeige. 


Taſchenbuͤcher für das Jahr 1837. 
3. In der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755. 
gingen ſo eben ein: : 
Penelope, mit 7 Stahl- und Kupferſtichen. 
Jahrbuch deutſcher Bühnenſpiele von §. W. Gubig. 


EEE — — 
Anzeigen. 

4. Der Mühlenbeſitzer Schwarz zu Klein Grabau bei Marienwerder iſt wil⸗ 
leus feine Bock⸗Windmuͤhle, Roßgruͤtzmuͤhle, Wohnhaus, Scheune und Stall nebſt 3 
Morgen kul'n. Land, aus freier Hand zu verkaufen. Die Kaufluſtigen werden ein⸗ 
geladen ſich bei ihm zu melden. 

5. Im Laufe der vergangenen Nacht find dem Unterzeichneten eine vierjaͤhrige 
5 Fuß 1 bie 2 Zoll hohe Stute ohne weitere Abzeichen und ein ſiebenjaͤhriger 
ſchwarzer 5 Fuß 3 Zoll hoher Wallach mit zwei weißen Hinterfuͤßen und einem 
Keilſterne, von der Weide geſtohlen worden. Wer demſelben zur Wiedererlangung 
der in Rede ſtehenden Pferde behilflich iſt, erhalt eine Belohnung von 10 Tha⸗ 
ler pr. Courant. ER Peter Blum, Hofbeſitzer. 

Schönau, (im Danziger Werder) den 11. Auguſt 1836, 


é. Nach Stettin wird in naͤchſter Woche Capt. J. S. Artel mit ſei⸗ 
nem Logger „Louiſe, Königin von Preußen“ von hier abfegein. Paffagiere fin⸗ 
den mit demſelben eine bequeme Reiſegelegenheit, auch it noch Raum für einige 
Laſt Güter. Nähere Nachricht ertheilt der Herr ©. A. Gottel und der Unter: 
zeichnete. N M. Seeger, Makler. 

. Eine Gouvernante, welche in allen Wiſſenſchaften in der franzoͤſiſchen Spra⸗ 
e und in dem Fortepiano ⸗ Spielen gründlichen Unterricht zu geben vermag, und 
lich 6 Meilen don Danzig zu engagiren wünſcht, wird gebeten, ihre Adreſſe im Ju⸗ 
telligenz Comtoir abzugeben. a 

8. Eine bequeme Wohngelegenheit von 4 bis 5 Zimmern, Küche, Holzgelaß, 
nebſt Stallung für 3 Pferde und Wagenremiſe in einer gut gelegenen Straße wird 
zur Mliethe geſucht Langemarkt W 491. 


n 
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9. einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich vom Herrn Sa⸗ 
lomon Dresdner aus Liſſa ſein Bandlager an mich gekauft habe, mit dem Bemer⸗ 
ken, daſfelbe zu äußerſt billigen Preiſen zu räumen, bitte um einen zahlreichen Beſuch. 

Danzig, den 22. Auguſt 1836. L. J. Bernſtein, Breitgaſſe W 1137. 
10. Mit dem Eintritt dieſes Jahres wurde ich von dem Unglück einer gefahr⸗ 
vollen Erkrankung heimgeſucht. Zu dieſem hoffnungsloſen Zuſtande, der eine Dauer 
don mehreren Monaten hatte, geſellte ſich noch der peinlichſte Mangel. Schon muß⸗ 
te ich mich von Gott und allen Menſchen verlaſſen glauben, hörte die Jammerklage 
meiner ſieben Hungerleidenden Kinder, ſchien dem Tode für beſtimmt verfallen und 
konnte doch noch nicht ſterben. Jedem Anſpruch auf Rettung durch Menſchenhülfe 
hatte ich bereits entſagt; da ſandte mir der große Geiſt der Liebe einen Retter 
der feltenften Art: den Herrn Dr. G. C. Berendt. Dieſer wahrhafte Menſchen⸗ 
freund ward mir mehr als Arzt und Wohlthaͤter, er ward ſelbſt Erhalter der Mei⸗ 
nen. Der Wohl haͤtigkeitsſinn dieſes edlen Arztes ermüdete nicht, als einige Zeit 
nach meiner Geneſung auch eins meiner Kinder ſchwer erkrankte. 
5 Jetzt wieder ſo weit erkraͤftigt, um für mich und meine Familie den Rothbe⸗ 
darf erſchwingen zu koͤnnen, halte ich es fur die Erfüllung meiner unerlaͤßlichen 
Pflicht, meinem edlen Wohlthaͤter dem Herrn Dr. Berendt fuͤr die mir erwieſene 
thätige Chriſtentiebe oͤffentlich meine innigſte Dankſagung darzubringen! Einſt wird 
dieſem Menſchenfreunde die Vergeltung dort werden, wo die Freudenthraͤnen der 
Geretteten das giltigſte Zeugniß von dem edlen Werke liefern. 

f Der Kleidermacher⸗Geſell Laſch. 
11. Den hohen Herrſchaften zeige ich hiemit ergebenſt an, daß ich die ſchon am 
Freitag erwartete Waare deute erhalten habe, wobei eine Parthie der neueſten Pa⸗ 
riſer Baſt⸗ und Strohblumen, Strohrollen, Strohbeſaͤtze, fo wie die neueſten fran⸗ 
zoͤſiſchen Blumen, Diadems, Barben, auch die neueſten Pariſer Facony⸗Reiß⸗Strohhuͤte, 
worunter ſich eine Parthie zu dem auffallend billigen aber feſten Preiſe befinden, 
Damenhuͤte von 1 an. 

Mein Stand iſt in den langen Buden neben Madame Zander. 

J. Krüger, Strohhut⸗Jabrifant aus Berlin. 
12. Es wünſcht Jemand ein ſeparates Haͤuschen mit etwas Gartenland außer⸗ 
halb der Stadt zu miethen. Verſtegelte Anträge mit Z. bezeichnet nimmt das In⸗ 
telligenz⸗Comtoir entgegen. i 
13. Donnerſtag den 25. Auguſt, bei ungünſtiger Witferung den folgenden Tag, 
Konzert, Illumination und Tanz in der Reſſource Einigkeit. Die Comité. 
14. Eine gebildete Perſon, die bereits 8 Jahre als Wirthſchafterin auf einem 
ablichen Gute conditionirt, hierüber auch die befien Zeugniſſe hat, wuͤnſcht in oder 
dei Danzig eine Condition. Raͤheres altſt. Graben AZ 1293. bei Madame Koch. 
— ET —ä— — 
ver miet hungen. 


15. 2 oberwohnungen ſind in dem Haufe NE 322. am Lagenther beim Cr- 
reier⸗Platz zu Michaeli zu vermielhen. Der Miethe wetzen einigt man ſich am ho⸗ 
den Thor W 28. 


u, 


16. Drehergaſſe NE 1353. waſſerwärts is eine freundliche Untergelegenheit 

nebſt den dazu gehoͤrigen Zimmern des ganzen Hantkrhauſes nach der Langener 

billig zu vermiethen und Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. 

17. Poggenpfuhl , 200. ſind 2 gemalte Zimmer mit Küche und Boden an 

ruhige Bewohner zu vermiethen und zu rechter Ziehzeit zu beziehen. 

18. Heil. Geiſtgaſſe M 782. iſt eine meublirte Stube nebſt Schlafkabinet aa 

einzelne Perſonen zu vermlethen und gleich zu beziehen. Näheres daſelbſt. 

19. Jopengaſſe IE 742. iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet, Küche und Holzge⸗ 

laß mit oder ohne Meubeln zum October zu vermiethen. 

ET CCPVCPPPCCPTPTCTTTTPVTTbTTTTPTTTPTTTTT RN 
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20. Mittwoch, den 24. Auguſt d. J., ſollen auf Verfügung Eines Koͤnigl. 

Wohll. Lands und Stadtgerichts die zum Rachlaſſe des verſtorbenen Rabiner Herr 

münck gehoͤrigen hebraͤiſchen Bücher im Auctions⸗Locale, Jopengaſſe W 745., df- 

fentlich verkauft werden und iſt das geſchriehene Verzeichniß in: Auetions⸗Burean 

Butler markt M 2090. einzuſehen. . 


J Ad D TETTRE 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilta oder beweglich ⸗ Sachen 


21. Von der erſten Sendung neuer holl. Heeringe find noch einige 17. und 
17, Tonnen zu haben Heil. Geiſtgaſſe M 957. G. 5. Soding. 


22. Friſche holl. Heeringe find kaͤuflich zu haben Heil. Geiſt⸗ und 
Kahgaſſen⸗ Ecke bei ö G. 5: Kuͤſſner. 
23. Heubudiſcher Torf wird frei vor des Käufers Thuͤre die Ruthe zu 
8 fl. verkauft. S. Hennings, Langgarten . 228. 

24. Friſche angekommene Limburger Kaͤſe find zu haben vorſtaͤdtſchen Graben 
M 3. 


25. Sein auf's Reichhaltigſte afortirtes Lager von Tape ten, Borduͤ⸗ 
ren, Plafond's ꝛc., empfehlt Serd. Mieſe, Langgasse 5 525. 


26. Wein Lager Sächſiſcher Damaſt⸗ u. Zwillichwaaren 
int durch neue Zuſendungen in Tiſchgedecken, Handtüchern, Thee⸗ u. Caffee ⸗Serviet · 
ten, Damen⸗Schürzen ve, vollſtaͤndig aſſortirt. Serd. Vliefe, Langgaſſe M 525. 
27. Die erſten hollaͤndiſchen Heeringe in 746 und 42 Tonnen empfiehlt 
Valentin potrykus, Ketter hagiſchegaſſe W 106, 
23. Ein vollſtaͤndiger Deſtillir⸗Apparat zu 151 Ouart, nebſt dem dazu gehbri⸗ 
gen Käblfaß mit kupferner Schlange, fo wie au einige Centner altes Blei iſt zn 
verkaufen Drehergaſſe M 13585. * 
Beilage 


3 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 196. Dienſtag, den 23. Aug. 
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a Ein guter weißer Ofen ficht Korkenmachergaſſe W 790. billig zu ver⸗ 
aufen. 85 5 = 2 15 3 

30. Von der erſten Sendung eller holl. Heeringe ſind ſowohl 
1e u. 72 als auch einzeln 2 3 Sgr. zu haben bei J. G. Amort, Langgaſſe 61. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danz lg. 


) ud, abgeſchaͤtz auf 264 Fr 10 
Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 


den 23. September 1436 Vormittags 11 Uhr 
an hiefiger: Gerichtsſtelle verkauft werden | 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht zu Danzig. 5 
32. Das zum Adelichen Gute Kobiſau gehoͤrige Erbpachts⸗Orundſtͤck Talista; 
welches der Wittwe Khriſtine Kindel gehort und auf 215 n abgeſchäͤtzt if, 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaklon im Termine 
| den 24, November c. Vormittags 10 Uhr 5 | 
an hieſiger Gerichtsſtelle an den Meiſtzietenden verkauft werden und iſt die Taxe 
a des Grundſtücks taglich in der Hiefigen: Negiſtratur ein; 
uſehen. Be 4 „ „ Vier N 
5 Carthaus, den 27. Juli 1336. 8 
BBoönigl Pro: Landgericht 
Edliert al CI tant o'n. 
3355 In dem Hypothekenbuche des dem Erbpaͤchter George Salomon Dahms 
gehörigen, zu Pomky, Amts Pelplin sub W 5: belegenen Erbpachtgrundſtücke, 
ſtehen Rubrica III. : en 
M 1. für den Mathias Schulz gemäß Erbvergleich vom 25: Juli 1777 ein 
5 Vatererbe von 6190 z N 4 2 17 * 1 8 = | 
M 2. fur denſelben (jedoch unter der irrthümlichen Bezeichnung Michael Schulz) 
aus dem Erbvergleich in det Chriſtine Neumannſchen Nachlaßſache vom 
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26. März 1800 ein Muttererbtheil von 467 , 31 gr. 934 & und an 
Zuſatz 40 r. ex decreto vom 26. März 1500 eingetragen. 

Da der Beſitzer die Berechtigung dieſer Poſten behauptet, werden dem ſeinen 
Aufenkhalt nach undekaunte Gläubiger Rathias Schulz, deſſen Erben, Ceſſionarien 
oder die ſonſt in feine Rechte getreten find, zur Formirung ihrer Anſprüche an die 
bezeichneten Forderungen ad terminum 5 
den 24. Robember c. f 0 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß fe im Fall ihres Ausbleibens mit dieſen 
Anſpruͤchen an das verpfaͤndete Grundſtück praͤcludirt, auch die eingetragenen Poſten 
ſelbſt geloͤſcht werden ſollen. f f 
a Mewe, den 27. Juli 1836. 

Königl. Preuß. 
EEE ENTE TANTE VERLETZT SU ERTL TTS LAN EN RE ET ee 
Schiffs: Rapport von 15. Auguſt 1836, 
Angekommen. 
D. Nitiſen, Prinz Mate De v. Delfziel m. Vallaſt. Ordte, 
efig 


Land: und Stadtgericht. 


f gelt. 
T. Buck u. Antwerren m. Holz⸗ 8. Ride, 
O. ©: Stutt u. Rouen — Zink. 
J. Mandema s — 


J. P. Viſſer u. Leif — 
J. D. Kroog n. Bremen — 


; Wind O. 
Den 16. Auguſt 1836 angekommen. 
2. 8. di Boer, Johanna Margret, v. Copenhagen m. Ballaſt. T. Htaningt. 
W. J. Pronk, Bfennegina, d. Nigenwalde m. Ballaſt Ordte. 
D. Sitwertſen, Janus, v. Sogendchl m. 9 F. Bohm & Co. 


e 


ege bt. 
M. J. Kraͤft u. kalba m. Getreide. 


Den 17. Auguſt 1836 angekommen. 
B. Shtfe, Sukceſſ, d. Liverpool m. Salz. Ordre. 
€. Andrea, Nordſtiernen, v. Berger m. Htteingen u: Ballaſt. Ordre. 
3. Andrea, Karen Andrea, d. Makkow m. 9 Ordte. a 
3. N. Sap, Gtſina . 0 Re 3 Stͤͤckgätern. G. F. Forine 
0 * e ‘ K „ 1 
H. Poulſen, n. En m. Getreide, 
Nach der Rheede. 
. Bliak- © 
2 - Wind N. 9. 


Wind N. 


